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Der aktuelle Kader der 1. Mannschaft 2009/2010 
 
T. Przybilla, M. Menger, D. Kremer, A. Hatamian, St. Werner, 
 M. Jude,  S. Jude, F. Müller,  C. Paschek, S. Heintz, D. Gapp, 
 H. Siebrecht, R. Kremer, A. Dehmel 
 
Trainer: Timo Becker 
 
Zugänge: 
Sascha Lillig ( SG Orlen),  Dennis Losito ( FV Biebrich 02), 
Tim Menger ( ebenfalls FV Biebrich 02) 
 

Der aktuelle Kader der 2. Mannschaft  2009/2010 
 
St. Rosentreter,, M. Stotz, A. Haasz, C. Wüst, J. Lauer, 
D. Lauermann, H. Müller, M. Tripp, D .Gerhardt, T. Vogel, 
St. Köhler, J. Dieter. Alex Lauer, D. Gutermann, S. Jakowski, 
S. Grund, L. Heintz 
 
Zugänge:  
Angelo Di Michele,  Remi Schuck ( beide SV Seitzenhahn) 
Boris Wloka (reaktiviert)  
 
Trainer: Gerald Bauer 
 

 
Am kommenden Sonntag, 20.09.09, tritt unsere 1. Mannschaft auswärts an. 
 
15:00 Uhr SV Niederhadamar –TuS Hahn I. 
 
Unsere 2. Mannschaft bestreitet ebenfalls am Sonntag den 20.09.09 ihr 
nächtes Auswärtsspiel 
 
15:00 Uhr  SG Hünstetten – TuS Hahn II 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 
So. 13.09.2009 TuS Hahn – SV Erbenheim   1 : 1  (0 : 0) 
Torschützen Hahn:  Daniel Kremer (53. HE) 
Der Gast aus dem Wiesbadener Vorort kam in der Saison bislang recht 
ordentlich aus den Startlöchern und zeigte, besonders in der 
Anfangsphase, auch des Öfteren seine technischen Möglichkeiten in der 
Offensive. Bevor die Hahner Spieler so richtig wach waren, hatte bereits 
Gäste-Spieler Salhi in der 5. Minute den Pfosten getroffen. Nur kurze Zeit 
später setzte sich wiederum ein Erbenheimer Stürmer gut durch und 
scheiterte nur knapp. Zudem musste auch noch Christian Lillig bereits 
Frühzeitig (9.), nach einer rüden Attacke gegen ihn, den Platz verletzt 
verlassen. Danach hatte sich die Hahner Truppe aber gefangen und kam 
nun mit mehr Einsatz besser in die Partie, ohne jedoch zu überzeugen. 
Insbesondere das offensive Mittelfeld der Taunussteiner fand nie richtig 
in diese Begegnung. Es fehlte ihm über weite Strecken an der nötige 
Laufbereitschaft und der Präsens, um diesem Match ihren Stempel 
aufzudrücken. Lediglich in der zweiten Hälfte (60.) konnte Markus Jude 
einmal einen guten schnellen Angriff über die rechte Seite initiieren. 
Seine gefühlvolle Flanke auf Bruder Steffen köpfte dieser aber aus kurzer 
Distanz am Tor vorbei. In der ersten Halbzeit hatten die Gastgeber zwei 
sehr gute Möglichkeiten um in Führung zu gehen. Nach einem per Kopf 
verlängerten Freistoss stand Losito Goldrichtig am langen Pfosten, 
brachte den Ball aber aus 4 Metern nicht am Torwart vorbei. Kurz vor der 
Pause (42.) bekam plötzlich Flo Müller die Riesen Möglichkeit sein Tor zu 
machen. Frei im Strafraum setzte er die Kugel aus 8 Metern 10 Meter 
über das Tor !Mit dieser Chancenverwertung kann man letztlich auch ein 
solches Spiel nicht gewinnen.So musste, wie schon im letzten Heimspiel, 
wieder ein Elfmeter herhalten um ein Tor zu erzielen. Daniel Kremer 
übernahm Verantwortung und traf vom Punkt zur Führung in der 53. 
Minute. Genau 12 Minuten währte die Hoffnung mal wieder drei Punkte 
einzufahren, da nutzte der Erbenheimer Celik, eine der wenigen 
Unachtsamkeiten der Hahner in der zweiten Halbzeit, zum Ausgleich. Im 
Anschluss fast noch die Gästeführung. Doch Salhi traf mit seinem  
Drehschuss, wie schon in Hälfte Eins, nur das Aluminium. Das wa2 der 
letzte Höhepunkt vor einem der Tore, bei der die Mehrzahl der Aktionen, 
auf beiden Seiten, wenig mit gutem Fußball zu tun hatte.  Dazu passte 
ins Bild, dass sich die Erbenheimer durch unnötige verbale Attacken 
gegen den Schiri Personell schwächten (Gelb-Rot in der 75. / 83. Minute), 
doch auf der anderen Seite, der TuS überhaupt kein Kapital daraus 
schlagen konnte.  Aufstellung: Gapp; Lillig (13. Hatamian) (78. T. 
Menger), D. Kremer, Przybilla, Müller (78 Heintz),R. Kremer, Paschek, M. 
Jude, Werner, Losito, S. Jude. 
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Am 20.9. soll eine überdachte Sitztribüne in der Arena am Forsthaus 
eingeweiht werden. 
Wallrabenstein verfügt über eine Reihe von Akteuren, die ihr Können 
schon in höheren Klassen bewiesen haben. Mit 17:4 Toren hinken die 
Gäste derzeit der anvisierten Tabellenspitze zwar um sieben Punkte 
hinterher. 
 Allerdings hat man auch zwei Spiele weniger, als Primus Beuerbach., 
dem man unlängst vor 400 Zuschauern im Derby eine schmerzhafte 
1:2 Heimniederlage zufügte. 
 
 Der SV ist bisher ungeschlagen. Nur mit höchster Konzentration und 
bedingungslosem Kampfgeist  kann unsere junge Mannschaft, die 
derzeit unter Wert in der Tabelle geführt wird, gegen den übermächtig 
scheinenden Gegner bestehen.  
 
Vielleicht sollten unsere Ordnungskräfte aber auch die beiden SV-
Edelfans Reiner Heckelmann und Otto Braun fest binden. Immer 
dann, wenn diese beiden ihre Runden um den Sportplatz drehen, 
klingelt es nämlich bei den Gegnern im Kasten. 
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Vorstellung der heutigen Gegner  
 

SV Wallrabenstein 
 

Nichts, absolut nichts hat unsere junge zweite Mannschaft heute 
zu verlieren. Mit dem SV Wallrabenstein stellt sich heute einer der 
Top Favoriten der Liga im Stadion Obere Aar vor. In den letzten 
Jahren hat man in dem Hünstetter Ortsteil mächtig aufgerüstet. 
Wie wurde die Mannschaft von Spielertrainer Kristian Szekely nicht 
alles genannt. „Millionentruppe, „Bezirksauswahl“, 
„Söldnertruppe“,“ FC Neureich“, „Bayern München der Liga“. Alles 
Humbug!! 
Bei den Gästen wurde hervorragende Arbeit geleistet. Ein gut 
funktionierender Förderkreis hat den Verein auf eine gesunde 
wirtschaftliche Basis gestellt. 
Und die Verantwortlichen haben im Gegensatz zu manchen 
anderen Klubvertretern die Mittel zielführend eingesetzt. Darüber 
hinaus muss man den Hut davor ziehen, was am alten Forsthaus 
entstanden ist. 
 Zwar wurde der neue Kunstrasen von der Gemeinde spendiert, 
allerdings musste der Klub Flutlicht und Außenanlagen selbst 
stemmen. Mit sehr viel Eigenleistung und ehrenamtlichem Einsatz 
kann man heute stolz auf ein Schmuckstück sein.  
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Rückblick letzter Heimspieltag der Kr.Ob.- Liga  
 
Do. 03.09.2009 TuS Hahn II – SG Niederems/Esch     0 : 0 
Nach der unglücklichen Niederlage gegen Gladbach/Hausen und der 
starken Leistung der Gäste aus Niederems/Esch gegen unsere Erste im 
Pokalspiel wäre man vor dem Spiel mit einer Punkteteilung zufrieden 
gewesen. Rückblickend muss man jedoch festhalten, dass gegen 
Gladbach/Hausen drei Punkte und gegen Niederems/Esch zwei Punkte 
liegen gelassen wurden. Doch der Reihe nach.Die ersten Minuten dieser 
Begegnung gehörten den Gästen, angeführt vom ehemaligen Hahner 
Trainer Michael Drogi. Seine Pässe in die Spitzen ließen zunächst nichts 
Gutes ahnen. Doch nach etwa zehn Minuten hatte sich unsere Defensive 
besser auf die Laufwege der Angreifer eingestellt und unser starkes 
Mittelfeld gewann mehr und mehr die Oberhand. Gleichwohl dauerte es 
bis zur 30. Minute ehe sich unserer Mannschaft die erste 
Einschussmöglichkeit bot. Der Heber von Tim Vogel aus kurzer Distanz 
segelte jedoch über den Kasten. Zum Glück konnten fünf Minuten später 
die Gäste ebenfalls eine gute Möglichkeit nicht erfolgreich abschließen. In 
der 40. Minute war es dann Florian Müller der wieder mit einem Heber 
den Torwart überlisten wollte. Dieser konnte jedoch reaktionsschnell die 
bis dahin verdient gewesene Hahner Führung vereiteln.Nach der Pause 
dominierte unsere Mannschaft weiter das Spielgeschehen ohne sich 
jedoch zwingende Torchancen herausarbeiten zu können. Leider fehlte 
es wie so oft am finalen Pass um die Dominanz in etwas Zählbares 
ummünzen zu können. Zehn Minuten vor dem Abpfiff des guten 
Schiedsrichters tankte sich nochmals Florian Müller über halbrechts bis in 
den Strafraum durch; sein Schuss aus ca. elf Metern strich jedoch über 
das Lattenkreuz. In dieser Phase erinnerte sich der Hahner Anhang an 
das Spiel gegen Gladbach/Hausen, dass nach vielen vergebenen 
Chancen so unglücklich verloren wurde. Dieses Schicksal blieb jedoch 
unserer aufopferungsvoll kämpfenden Mannschaft erspart und man 
konnte zumindest einen Punkt auf der Habenseite verbuchen. Welches 
Zwischenfazit kann man ziehen? Das Defensivverhalten der Mannschaft 
muss verbessert werden, denn in dieser Klasse bewegen sich andere 
Sturmreihen als noch eine Klasse tiefer (siehe Presberg und Meilingen). 
Voraussetzung für den Erfolg ist allerdings auch eine konsequentere 
Chancenverwertung gerade in dieser Liga und gegen Mannschaften wie 
Niederems/Esch bzw. Gladbach/Hausen. Über Allem steht jedoch: weiter 
hart arbeiten, Nerven behalten und mannschaftliche Geschlossenheit 
demonstrieren dann werden wir über kurz oder lang die notwendigen 
Erfolgserlebnisse haben. 
Aufstellung: Rosentreter, Wüst, Haasz, Stotz, T. Menger, J. Lauer, 
Tripp, Grund, Vogel,A. Lauer (70. Di Michele),F. Müller 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 09/10 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. Fvgg. Kastel 06  9 6 2 1 26:8 18 20 
2. SV Niedernhausen  9 6 1 2 28:11 17 19 
3. FSV Winkel  8 5 2 1 17:5 12 17 
4. Germ. Schwanheim  9 4 3 2 18:16 2 15 
5. SV Erbenheim  9 4 2 3 16:13 3 14 
6. SG Hausen/ Fussingen/ Lahr  8 4 2 2 13:14 -1 14 
7. Germania Weilbach  8 4 1 3 22:12 10 13 
8. SV Wiesbaden  8 4 1 3 18:14 4 13 
9. SC Niederhadamar  8 4 0 4 11:17 -6 12 
10. TUS Hahn  8 2 5 1 13:8 5 11 
11. Tura Niede rhöchstadt  9 3 1 5 12:26 -14 10 
12. Türk. Hattersheim  8 2 3 3 9:12 -3 9 
13. TUS Dietkirchen  9 3 0 6 13:21 -8 9 
14. SG Orlen  9 2 2 5 12:19 -7 8 
15. RSV Weyer  9 2 1 6 15:22 -7 7 
16. SG Walluf  8 1 3 4 6:13 -7 6 
17. SG Germania WI  8 1 1 6 11:29 -18 4 
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Tabelle Kreisoberliga  Rheingau-Taunus 09/10 

Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. TUS Beuerbach  8 7 0 1 29:11 18 21 
2. SV Neuhof  8 6 1 1 23:8 15 19 
3. SV 1951 Niederseelbach  9 5 4 0 20:9 11 19 
4. SG Meilingen  9 4 3 2 39:25 14 15 
5. TSG Wörsdorf II  9 5 0 4 26:16 10 15 
6. SV Wallrabenstein  6 4 2 0 17:4 13 14 
7. TSV Bleidenstadt  8 4 2 2 24:17 7 14 
8. SG Gladbach/ Hausen  8 4 1 3 12:19 -7 13 
9. Spvgg. Eltville  8 3 3 2 18:18 0 12 
10. SV Presberg  8 2 4 2 16:18 -2 10 
11. Rauenth. / Martinsth.  9 2 3 4 18:23 -5 9 
12. SG Niederems/ Esch  7 2 2 3 11:12 -1 8 
13. SG Hünstetten  9 1 4 4 17:23 -6 7 
14. SV Wisper Lorch  8 2 0 6 17:28 -11 6 
15. TGSV Holzhausen  9 2 0 7 10:24 -14 6 
16. TUS Hahn II  7 1 1 5 5:15 -10 4 
17. SG Walluf II  8 0 0 8 7:39 -32 0 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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KURZ 

                   NAH 
                         WEG 

Urlaub in Deutschland & Europa 
- mit Tankgutschein - 

Nur in Ihrem 
Hapag Lloyd Reisebüro 
in Taunusstein-Wehen 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: taunusstein1@hapag-lloyd-reisebuero.de 
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Rückblick vorletzter Heimspieltag der GR. Liga  
 
So 30.08.2009TuS Hahn – Germania Schwanheim   1 : 1   (0 : 0) 
Torschützen Hahn:  Dennis Losito (49. FE) 
Das Positive nach diesem Spieltag ist die Tatsache, dass der TuS Hahn 
nun als einzige Mannschaft in der Gruppenliga noch ohne Niederlage ist. 
Das Negative, im Spiel gegen Schwanheim wurden ganz klar zwei 
Punkte „weggeworfen“, wie Betreuer Jürgen Fey zu Recht nach 
Spielschluss konsternierte. Von Anfang an übernahmen die Hahner die 
Initiative in diesem Spiel. Germania Schwanheim agierte sehr passiv, 
beschränkte sich auf gelegentliche Konter und versuchte ansonsten fast 
ausschließlich das Spiel der Gastgeber zu „verhindern“. Hahn mühte sich 
die erste halbe Stunde redlich, verstand es aber nicht wirklich Druck 
aufzubauen. Unserem Mittelfeld fehlte ein wenig mehr an Kreativität. Die 
Spitzen Losito und Steffen Jude waren darüber hinaus auch gut 
abgeschirmt und die Germania machte die Räume vor dem eigenen 
Strafraum sehr eng. Lediglich ein Schuss von Steffen Jude (13.) verfehlte 
nur knapp das Tor der Gäste. In der letzten viertel Stunde der ersten 
Hälfte erhöhten die Hahner das Tempo und kamen nun auch vermehrt zu 
Chancen. Doch der tüchtige Schlussmann der Germanen und die letzte, 
fehlende Konzentration beim Abschluss, verhinderten eine nun 
überfällige Führung für die Taunussteiner.Kurz nach der Pause war es 
aber dann so weit. Nach einer guten Kombination über die linke Seite 
kam der Ball in die Mitte zu Robin Kremer, der vom Abwehrspieler im 
Strafraum gehalten wurde – Strafstoß und gleichzeitig Gelb-Rot für den 
Sünder. Dennis Losito verwandelte diesen sicher zum 1:0 in der 49. 
Minute. Mit der Führung im Rücken und einem Spieler mehr auf dem 
Platz suchte man jetzt die Entscheidung. Mit einem tollen Drehschuss an 
den Innenpfosten, setzte St. Jude (54.) das nächste Ausrufezeichen. 
Weitere Möglichkeiten folgten und als der Schwanheimer Keissidis in der 
66. Minute, nach einem üblen Foul an dem starken C. Paschek, völlig zu 
Recht den roten Karton sah, gab keiner der Zuschauer mehr einen 
Pfifferling auf die Frankfurter Vorstädter. Doch anstatt den Sack jetzt zu 
zumachen, verloren die Hahner immer mehr ihre Linie und Konzentration, 
ja wirkten nervös und fahrig und bauten den so schon am Boden 
liegenden Gegner wieder auf. Plötzlich liefen und kämpften die 
Schwanheimer wie die Löwen und kamen mit ihrer ersten Torchance in 
Hälfte Zwei (72.) gleich zum Ausgleich. Nur Minuten später wieder 
fahrlässiges Abwehrverhalten beim TuS und fast sogar die Führung für 
das Team mit zwei Feldspieler weniger!!!Trainer Timo Becker reagierte 
und brachte mit Flo Müller und Arin Hatamian zwei weitere offensive 
Spieler, um doch noch den Dreier zu erzwingen. Fehlanzeige, der Faden 
war gerissen und es kam zu keiner zwingenden Chance mehr. 

 


